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Verstorben sind in unseren  
Gemeinden: 

 

Frau Margarete Benkenstein aus Güntersberge 
gest. am 16. Juni 2009 im Alter von 85 Jahen 

Frau Gisela Dombeck aus Güntersberge  
gest. am 11. Juli 2009 im Alter von 87 Jahren 

Lass dir an meiner Gnade genügen, denn meine 
Kraft ist in den Schwachen mächtig. 

2. Kor.12,9   

Liebe Leserinnen und Leser, 
 

ich möchte mich als ihr neuer Vikar vorstellen: 
Mein Name ist Steffen Gröhl, ich bin 34 Jahre alt 
und in Aschersleben geboren. Ich wuchs in Klein 
Schierstedt in der Nähe von Aschersleben auf. 
Im Sommer letzten Jahres habe ich das Studium 
der ev. Theologie an der Universität Leipzig er-
folgreich beendet. Für die nächsten 2 Jahre absol-
viere ich meine praktische Berufsausbildung. 
Kreisoberpfarrer Dittrich wird mich dabei als 
mein Mentor unterstützen. Ich hoffe, bei Ihnen neue berufliche Erfah-
rungen sammeln zu können, aber auch so etwas wie eine zweite Heimat 
zu finden. Ich freue mich darauf, Sie bald kennen zu lernen. Es grüßt 
Sie herzlich. 

Freud und Leid 

Neues aus dem Pfarrhaus 
Kreisoberpfarrer Jürgen Dittrich 

� 03 94 84 / 7 45 78 

in dringenden Fällen täglich bis 23.00 Uhr  
erreichbar 

Seelsorge und Beichtgelegenheit  
nach Vereinbarung 

A UG. /SEPT.  2009 

Gemeindebrief 
EVANGELISCHE GEMEINDEN GÜNTERSBERGE, S IPTENFELDE-S ILBERHÜTTE 

27.  JUL .  2009 A USGABE  

Gedanken zum Monatspruch 
Jesus spricht: Denn wo euer 
Schatz ist, da ist auch euer Herz. 
(Lukas 12,29-34) 
 
Wo ist mein Schatz? 
Ist Jesus wirklich so naiv? Versteht 
er nicht, dass wir in einer Welt le-
ben, in der wir uns anstrengen und 
hart arbeiten müssen, um unseren 
Lebensunterhalt zu verdienen? 
Wenn man das Evangelium auf-
merksam liest, merkt man, dass Je-
sus ganz und gar nicht naiv ist. Ei-
nes Tages sagt er zu seinen Jüngern 
etwa: „Ich sende euch wie Schafe 
unter die Wölfe” (Lukas 10,3). 
In diesem Text spricht Jesus von 
den Bedürfnissen des Menschen, 
denn er sagt, dass Gott die Bedürf-
nisse seiner Kinder gut kennt. In 
einer Welt, die sich um Sicherheit 
und Wohlstand dreht, stellt uns das 
Evangelium vor eine grundlegende 
Frage: Worauf vertraue ich? Was ist 
mir wichtig? Jesus sagt seinen Jün-
gern, dass wo immer ihr Schatz ist, 
dort auch ihr Herz sein wird. Das 

Herz meint in der Bibel die Mitte 
des Menschen. In ihm läuft alles 
zusammen, der Verstand, der Wille, 
unsere Fähigkeit Entscheidungen zu 
treffen und unsere innersten Wün-
sche. Sehr leicht hängt sich das 
Herz an seinen Schatz. Deswegen 
kommt es darauf an, richtig zu wäh-
len und sich an das zu hängen, was 
wirklich zählt. 
Für Jesus ist das Reich Gottes sein 
Schatz. Über das Reich Gottes zu 
sprechen bedeutet, von Gott selbst 
zu sprechen. Im Herzen auf das 
Reich zu setzen bedeutet, dass nur 
Gott wahre Sicherheit und dem Le-
ben seinen Sinn geben kann. 
Ein Jünger ist jemand, der versucht, 
auf eine radikal neue Art zu leben 
und darauf zu vertrauen, dass Gott, 
der in diesem Text gleich zweimal 
„Vater“ genannt wird, weiß, was 
wir brauchen. Wenn unser Herz dies 
verstanden hat, dann sind die Be-
dürfnisse des Lebens nicht mehr 
Quelle unseres Lebens, auch nicht 

(Fortsetzung auf Seite 2) 
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Gottesdienste 

Datum/Ort Güntersberge Siptenfelde Silberhütte 

09. August 
9.So.n.Trinitatis 

9:30 Uhr 
Lektor Scholz 

14.00 Uhr 
Lektor Scholz 

— 

16. August 
10.So.n.Trinitatis 

14.00 Uhr  St. Martini Güntersberge 
Gottesdienst zum Schulanfang und Gemeindefest 

Frau Gerlach/Frau Stelter 

23. August 
11.So.n.Trinitatis 

10.00 Uhr 
Kirchenkreissonntag in Badeborn 

30. August 
12.So.n.Trinitatis 

06. September 
13.So.n.Trinitatis 
 

9.30 Uhr 
Pfr. i.R. Heimrich 

14.00 Uhr 
Lektorin Stelter 

11.00 Uhr 
Lektor Stelter 

20. September 
15.So.n.Trinitatis 
 

9.30 Uhr 
KOP Dittrich 

14.00 Uhr 
Lektor/in Stelter 

— 

9.30 Uhr  St. Martini Güntersberge 
KOP Dittrich 

Vorstellung des Vikar Herrn Gröhl mit anschl. Kirchenkaffee 

Schlüssel zu unserer Freude. Alles ist an seinem Platz. Die „Heiden in 
der WELT“, wie Jesus sie nennt, haben ihr Herz an falsche Dinge ge-
hängt und machen sich Sorgen. 
Vertrauen kann das Leben öffnen und verwandeln. Die persönlichen 
Bedürfnisse stehen nicht länger im Mittelpunkt. „Verkauft eure Habe, 
und gebt den Erlös den Armen!“ Das Leben derer, die auf diese Worte 
hören und sie umsetzen, bekommt eine neue Richtung; sie fangen an, 
für andere zu leben. Nicht mehr auf sich selbst bezogen, fangen sie an 
miteinander zu teilen. So haben sicher die ersten christlichen Gemein-
den gelebt (vgl. Apg 2,45;4,34-37). Vielleicht begannen viele zu glau-
ben, dass das Evangelium wirklich eine gute Nachricht ist, weil sie sa-
hen, dass es für die Nachfolger Christi nicht nur leere Worte waren. 
Herbert Stelter 

(Fortsetzung von Seite 1) 
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Gemeindekreise 
Datum/Ort Güntersberge Siptenfelde Silberhütte 

Kinderkreis 
(Christenlehre) 

jeden Dienstag 
17.00 Uhr 

jeden Montag 
17.00 Uhr 

jeden Donnerstag 
in Harzgerode 

Konfirmanden 22.08. + 19.09.09 13.30-16.30 Uhr in Harzgerode 

Bibelgesprächs-
kreis (Hauskreis) 

16.09.09  20.00 Uhr  
bei Fam. Stelter, Siedlung 5, Güntersberge Tel. 313 

Frauenhilfe / 
Seniorenkreis 

24.09.09 
15.00 Uhr 

07.09. + 21.09.09 
20.00 Uhr 

— 

Frauenkreis 
„Jüngere Frauen“ 

24.09.09 
20.00 Uhr 

— — 

Chor — 
jeden Donnerstag 

20.00 Uhr 
— 

Flötenunterricht — 
montags  

in Absprache 
— 

Sitzung Gemein-
dekirchenräte 

26.08.2009, um 19.30 Uhr  
Pfarrhaus Siptenfelde 

Höhepunkte im Gemeindeleben 
Familiengottesdienst zum Schulanfang 
Am 16.08.2009 laden wir Sie und besonders alle Kinder, für die das 
neue Schuljahr begonnen hat, um 14.00 Uhr zum Gottesdienst in die 
Kirche Güntersberge ein. Anschließend wollen wir noch gemeinsam bei 
Kaffee und Kuchen zusammensitzen und mit Spiel und Spaß eine fröh-
liche Zeit verbringen. 
 
Wir möchten Sie herzlich am 23.08.09 nach Badeborn zum Kirchen-
kreissonntag einladen. Wer eine Mitfahrgelegenheit sucht oder anbieten 
kann, sollte sich an die Vorsitzenden der GKR weden. 


